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Zukunft der Informa-
tionswirtschaft
Revolution oder alles wie gehabt?

W*
Jürg Hagmann

SVD-ASD-Redaktor Arb/c/o

er Begriff «Informationswirt-
schaff» als umfassende Beschreibung so-
wohl der betrieblichen Informationsfunk-
tionen als auch der sie umgebenden Bran-
che (Informationsmarkt) scheint sich lang-
sam zu etablieren, hat er doch auch den

professoralen Segen massgebender Fach-

hochschulen in Deutschland.

Die Frage, ob die «Informationswirt-
schaff» in der emergierenden Informa-
tionsgesellschaft neue Herausforderungen
für Informationsspezialisten bietet oder ob

es sich bei den neuen Problemen immer
noch um die alten handelt, die noch nicht
gelöst sind, dürfte nicht leicht zu beantwor-
ten sein.

Die SVD-ASD wird sich jedoch in naher

Zukunft eingehend damit befassen.

Arfn'do beleuchtet das Thema in dieser

Ausgabe aus verschiedenen Blickwinkeln.
Informationswirtschaft versteht sich als

betriebliche Querschnittsfunktion, um
Informationsangebot und Informations-
nachfrage im Unternehmen und zwischen
dem Unternehmen und externen Gruppen
zur Deckung zu bringen. Dabei sind die
Unternehmen jedoch auf zahlreiche An-
bieter angewiesen, die qualitativ hochwer-

tige Fachinformation zeitgerecht liefern
können.

Dass der Staat im Spannungsfeld mit
den informationswissenschaftlichen Hoch-
schulen in diesem Zusammenhang eine

wichtige Rolle spielen kann, zeigt das Bei-

spiel Deutschland. Professor Stefan Gru-
dowski von der Hochschule der Medien in

Stuttgart befasst sich ausführlich mit der

Fachinformationspolitik in unserm Nach-
barland und durchleuchtet kritisch die

Wertschöpfungsketten wissenschaftlichen
Publizierens als politischen Faktor der In-
formationswirtschaft (vgl. S. 5).

Als zukünftiges Gegenmodell zu einer

völlig strukturlosen und individualisierten
Internetfachinformation skizziert er die

Vision von so genannten «Hyperinforma-
tionszentren» als zentrale Publikations-
Plattformen.

Bedeutet dies eine Rückkehr zur alten

Debatte «zentrale» oder «dezentrale» I+D-
Versorgung auf einer andern Ebene?

Im Grunde genommen hat man heute
eine Situation geschaffen, die der Idee der

I+D (Information und Dokumentation)
bzw. der früheren Fachinformationspolitik
vollkommen widerspricht. Denn die Do-
kumentation sollte ja gerade einen klaren,
strukturierten und gut recherchierbaren
Überblick über das Angebot von wissen-
schaftlicher Fachinformation in jeder
Disziplin sicherstellen. Stattdessen

herrscht ein «Muddling-Through» von
Google bis zu den Fachinformationsporta-
len.

Ein «Muddling-Through» dominiert
auch noch weitgehend die Szene des Doku-

mentenmanagements, wo für viele Anbie-
ter im deutschsprachigen Raum der Begriff
und das Konzept «Records Management»
noch ein Fremdwort ist. Enterprise Con-
tent Management (ECM) und Enterprise
Resource Planning (ERP) sind technische

Euphemismen für ein Informations-

management, das sich trotz unterschied-
licher Zielsetzungen auf den ganzen Life-
cycle von elektronischen Unterlagen be-

zieht.
Ein Interview mit einem Anbieter und

ein zweites mit einem «Grenzgänger» auf
dem Gebiet des Informationsmanage-
ments zeigen in dieser Arfoido-Ausgabe auf,
dass es in Zukunft noch viel Überzeu-

gungsarbeit bedarf, um den organisatori-
sehen und technischen Umgang mit Infor-
mation zu optimieren.

Anb/cfo 4 • 2003 *

So banal es klingen mag:
Ob IT, I+D, Informations-
Wirtschaft oder -wissen-
schaft - im Zentrum aller

Entwicklungen und Be-

strebungen muss der

Mensch als Informationsproduzent, -ver-
mittler, -empfänger und -nutzer stehen und
bleiben. d/ü.
Foto: Keystone, Zürich.
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